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Marktgemeinde Zellerndorf

 
Deinzendorf - Dietmannsdorf - Pillersdorf - Platt - Watzelsdorf - Zellerndorf

Frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2017 
wünschen Ihnen der Bürgermeister Markus Baier, der Vizebürgermeister Ing. Ernst Muck, 

alle Gemeinderäte, die Ortsvorsteher, sowie die Bediensteten der Marktgemeinde Zellerndorf. 

Marktgemeinde Zellerndorf 
auf Facebook!

Informationen vom Bürgermeister  
und Berichte aus der Gemeinde

Leonie und Katharina sind schon am Kekse backen, 
das Christkind kommt bald...

Foto: H.  Schleich
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News

                    
		       Impressum
Medieninhaber und Herausgeber ist die 
Marktgemeinde Zellerndorf. 
Für den Inhalt verantwortlich: Der Bürgermeister

Irrtümer und Rechtschreibfehler vorbehalten. 
Extern eingebrachte Termine und Beiträge werden nach
Ermessen gewissenhaft veröffentlicht, jedoch ohne Gewähr. 
Ziel der Gemeindenachrichten ist es, 
den Gemeindebürgern und Gemeindebürgerinnen 
eine bürgernahe Information zu übermitteln. 

                                  	
			     Inserat 
Eine Veröffentlichung eines Inserates in der 
Gemeindenachricht ist zu folgenden Preisen möglich:

1 ganze Seite...... € 80,00*
1 halbe Seite...... € 40,00*
1 viertel Seite..... € 20,00*

*Preise exkl. 5% Werbesteuer

Bei Interesse wenden Sie sich einfach an die
Mitarbeiter des Gemeindeamtes Zellerndorf.
Telefon: 02945/2214
Mail: gemeinde@zellerndorf.gv.at

Holz aus Windschutzgürtel zu vergeben
Die Marktgemeinde Zellerndorf beabsichtigt die Pflege der Windschutzgürtel zu intensivieren. Aus diesem 
Grund kann sich jeder der Interesse hat, zur eigenen Ausholzung und Abfuhr, bei der Gemeinde melden. 
Melden Sie sich bitte bis 30.12.2016, unter 02945/2214.
Alle Interessenten werden anschließend benachrichtigt, um weitere Informationen zu erhalten. 

Christbaumentsorgung
Ausgediente Bäume können während der Öffnungs-
zeiten des Sammelzentrums im Bauhof abgegeben 
werden. 
Beilagenhinweis: Dieser Ausgabe der Gemeinde-
nachricht liegt die aktuelle Verbandszeitung des 
Abfallverbandes, inkl.Müllabfuhrplan, für das Jahr 
2016 bei.   Öffnungszeiten Bauhof

jeden Dienstag* von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden Freitag* von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

*ausgenommen Feiertage

Müllablagerung
Bitte entsorgen Sie Altstoffe, Strauchschnitt oder 
Bauschutt am Bauhof, damit vermeiden wir eine 
Verschmutzung der Natur und unserer Umgebung. 
Altstoffe,wie z.B. Fernseher, sowie Strauchschnitt 
können kostenlos entsorgt werden.

Tipps gegen feurige Feste
• Christbaum nicht in die Nähe von Vorhängen stellen
•Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und stellen Sie die Kerzen senkrecht
•Brennende Kerzen immer beaufsichtigen
•Heruntergebrannte Kerzen auswechseln
•Ein Handfeuerlöscher sollte immer zur Hand sein
•Bei Brandausbruch mit dem Notruf 122 die Feuerwehr alarmieren, Fenster und Türen schließen
Wichtigste Regel: Nadelt der Baum schon stark ab, zünden Sie keine Kerzen mehr an

Einschreibung Kindergarten - 16. Jänner 2017 von 13:00 bis 15:00 Uhr
Sie als Eltern können den Kindergarten kennenlernen, alle nötigen Formalitäten erledigen, Fragen stellen 
und natürlich auch uns als Team kennenlernen.
Für die Kinder gibt es in dieser Zeit die Möglichkeit eine Bewegungsbaustelle zu entdecken oder Kontakt zu 
den Pädagoginnen des Kindergartens aufzunehmen. 
Für die Einschreibung ist es nicht notwendig Formulare mitzubringen. 
Es erhalten alle Familien, deren Kind im Laufe des Jahres 2,5 Jahre alt wird, eine Einladung zur Kindergarte-
neinschreibung für das Kindergartenjahr 2017/18!
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Mit den Advent- und Weihnachts-
feiertagen geht wieder ein Jahr dem 
Ende zu. Das Jahr 2016 war für alle 
ein bewegtes und arbeitsreiches Jahr. 

In vielen Bereichen konnten wir gro-
ße Fortschritte machen und gemein-
sam wurden wichtige Schritte ge-
setzt. Ich möchte mit Ihnen auf einige 
Highlights zurückblicken:

Der Ausbau der Kläranlage ist wei-
testgehend abgeschlossen und die 
Anlage wird im Frühjahr 2017 in Be-
trieb gehen. Mit der Anpassung an 
den heutigen Stand der Technik ist für 
die kommenden Jahre die Abwasser-
beseitigung wieder gesichert. Ergän-
zend mit der Kläranlage wurde in der 
KG Platt ein neues Mischwasserbe-
handlungsbecken errichtet. 

Im Spätsommer 2016 wurden die 
Arbeiten an der Ortsdurchfahrt Wat-
zelsdorf beendet. Ich bin stolz darauf, 
dass alles gut funktioniert hat. Dies-
bezüglich darf ich einen zweifachen 
Dank aussprechen, einerseits der 
Straßenmeisterei Retz, welche in Ko-
operation mit der Gemeinde dieses 
Projekt durchgeführt hat und ande-
rerseits Ihnen für das entgegenge-
brachte Verständnis im Zuge der Bau-
arbeiten.

In der Brunnfeldsiedlung Platt konn-
ten die Erschließungsarbeiten des 
neuen Siedlungsteiles zeitgerecht 
und effizient durchgeführt werden. 
Mit dieser Erschließung sind viele 
neue Baugründe entstanden. Gleich-
zeitig wurden die Gehsteige beim be-
stehenden Teil der Brunnfeldsiedlung 
asphaltiert. Auch das Projekt „leistba-
res Wohnen“ der Siedlungsgenossen-
schaft WAV macht Fortschritte und 
der Bezug der Wohnungen und Rei-
henhäuser ist mit Frühjahr 2017 ge-
plant. Es sind nur mehr sehr wenige 
Wohnungen frei.

Ein Projekt, welches nun endlich um-
gesetzt werden kann, ist das Gewer-
begebiet Watzelsdorf. Im Herbst 2016 
konnte mit den Erschließungsarbei-
ten begonnen werden und im kom-
menden Jahr stehen die Flächen zur 
Bebauung zur Verfügung. Wir freuen 
uns auf viele Interessenten. 

All diese Projekte haben selbstre-
dend ein hohes Maß an Investitionen 
bedeutet. Aber eines ist klar, wir sind 
immer bestrebt, genau abzuwiegen 
und zu überlegen, welche Projekte 
auch aus finanzieller Hinsicht möglich 
sind und welche etwas Zeit brauchen. 
Wir stehen in einem Spannungsfeld, 
wo wir einerseits Projekte für Sie vo-
rantreiben wollen und andererseits 
die Gesetze, Vorschriften und notwe-
nidgen Fristen eingehalten werden 
müssen. Auch wenn oft Unmögliches 
verlangt wird, so liegt es in unserer 
Verantwortung sinnvoll die Projekte 
für Sie liebe Bürgerinnen und Bürger 
zu gestalten und umzusetzen. 

Danken möchte ich Ihnen für das 
konstruktive und erfolgreiche Mitein-
ander in allen Vereinen, Organisatio-
nen in unserer Gemeinde. Die Bereit-
schaft freiwillig zu Helfen stand bei 
Vielen wieder an erster Stelle.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien ein besinnliches und friedvolles 
Weihnachtsfest und ein Prosit für das 
kommende Jahr 2017!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

(Markus Baier)

„Frohe & besinnliche

Weihnachten, sowie 

einen guten Start ins 

neue Jahr 2017“

Meine 

Sprechstunden

Montag, von

14:00 - 19:00 Uhr

oder

jederzeit

gegen 

Voranmeldung!
         (Tel.: 02945/2214 DW 12)

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Jugend der Großgemeinde!
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Informationen Gemeinderatssitzung
05.12.2016

	 (Auszug aus dem noch nicht genehmigten Protokoll)
 

Informationen über die Gemeinderatssitzung vom 05-12-2017 
(Auszug aus dem noch nicht genehmigten Protokoll) 

 
- Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 19-09-2016 wurde einstimmig genehmigt. 
- Herrn Bernhard Huber und Frau Silvia Bauer, 2051 Zellerndorf 19, wurde die Bauparzelle 

Nummer 599/45, im Ausmaß von 927 m², in der KG Zellerndorf, einstimmig verkauft.  
- Herrn Markus Rauscher, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 41, wurde ein Teilstück der 

Grundparzelle Nummer 2891/22, in der KG Platt, hinter und neben seinen Presshäusern mit den 
Grundstücksnummern 2878 und 2879, im Ausmaß von ca. 63 m², einstimmig verkauft. 

- Herrn Josef Haresleb, 2051 Watzelsdorf 64, wurden die Grundstücke Nummer 208/1 und 208/2, 
KG Watzelsdorf, einstimmig verkauft. 

- Herrn Hermann Dworzak, 2051 Deinzendorf 115, wurden die Grundstücke Nr. 510/1, 510/2 und 
1812, KG Deinzendorf, einstimmig verpachtet. 

- Herrn Michael Laber, 2051 Watzelsdorf 165, wurde ein Teilstück des Grundstückes Nr. 3289/1, 
KG Watzelsdorf, einstimmig verpachtet. 

- Der Mietvertrag mit Frau Stefanie Redl, wohnhaft in 2051 Zellerndorf Nr. 357/4, wurde 
einstimmig abgeändert. 

- Der Mietvertrag mit Herrn Roman Bauer, wohnhaft in 2051 Zellerndorf Nr. 358/4, wurde 
einstimmig verlängert. 

- Dem Tourismusverein wurde einstimmig die Verwendung des Marktwappens der Marktgemeinde 
Zellerndorf genehmigt. 

- Eine Entschließung für eine verbesserte Straßenanbindung von der S 3 über die B 4 zur S 5 
wurde einstimmig beschlossen. 

- Mit dem Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Wasserrecht und Schifffahrt, 3109 St. Pölten, 
Landhausplatz 1, wurde ein Vertrag für die Benützung des öffentlichen Wasserguts zum Zwecke der 
Errichtung einer Gemeindestraßenbrücke, Grundstücke 3173/2, 3141/3, 3141/4, KG Platt, einstimmig 
abgeschlossen. 

- Die Annahme des Förderungsvertrages mit dem NÖ Wasserwirtschaftsfonds, 3109 St. Pölten 
Landhausplatz 1, vom 20.10.2016, Zahl WWF-40374010/2, betreffend die Gewährung von 
Förderungsmittel aus dem NÖ Wasserwirtschaftsfonds für das Bauvorhaben 
Abwasserbeseitigungsanlage BA 10 - Erweiterung und Anpassung der Kläranlage Watzelsdorf, 
wurde einstimmig genehmigt. 

- Die neuen Tarife für die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten (bis 40 Stunden: € 50,-- = 
festgelegter Mindestsatz laut Landesgesetz !!! und wie bisher bis 60 Stunden: € 70 und ab 60 
Stunden:  € 80,--) wurden mit 11 Stimmen (ÖVP, FPÖ) bei 7 Gegenstimmen (SPÖ) und 1 
Stimmenthaltung (WIR) beschlossen. 

- Die Tagesordnungspunkte „Abschluss einer Liefervereinbarung für Strom und Erdgas mit der EVN, 
2344 Maria Enzersdorf“, wurden einstimmig zur Einholung von Vergleichsangeboten zurückgestellt 
und an den Bauausschuss verwiesen.  

- Der Quadratmeterpreis für die Baugründe im Gewerbegebiet Watzelsdorf wurde einstimmig mit € 
8,50 festgelegt. 

- Die Vergabe der Ingenieurleistungen der Planungs- und Bauausführungsphase betreffend das 
Bauvorhaben „Straßenbau – Anschluss der LB30 an das Gewerbegebiet Watzelsdorf“ wurde 
einstimmig an die Firma IUP - Ingenieurgemeinschaft Umweltprojekte ZT-GmbH, 1210 Wien, in der 
Höhe von € 42.360,-- inkl. USt. vergeben. 

- Die Verordnung über die Erhebung der Gebrauchsabgabe, laut Landesgesetzblatt Nr. 83/2016, wurde 
einstimmig beschlossen. 

- Die Vergabe des Innovationspreises für das Jahr 2016 an den Tourismusverein Zellerndorf wurde 
einstimmig beschlossen. 

- Die Änderung der Förderrichtlinie für die „Kommunalsteuer“ vom 29.07.2009 wurde einstimmig 
beschlossen. 

- Die Änderung der Wasserabgabenordnung vom 15-12-2011 (neu: Bereitstellungsbetrag für den 
Wasserzähler € 26,--/m³/Jahr, Wasserbezugsgebühr pro m³ Wasser € 1,90) wurde mit 11 Stimmen 
(ÖVP, FPÖ) bei 8 Gegenstimmen (SPÖ, WIR) beschlossen. 

- Die Änderung der Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe vom 25-11-2010 (neu: Hunde 
von Hauptwohnsitzern € 20,--/Hund/Jahr und Hunde von Zweitwohnsitzern € 40,--/Hund/Jahr und wie 
bisher für Nutzhunde € 6,54/Hund/Jahr, Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige 
Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz € 80,--/Hund/Jahr) wurde einstimmig beschlossen. 

- Die Änderung der Verordnung über die Festlegung des Einheitssatzes für die Aufschließungsabgabe 
vom 24-08-2010 (neu: € 470,--) wurde einstimmig beschlossen. 

- Nachstehende Subventionen für das Jahr 2016 wurden einstimmig beschlossen:   
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-   
FF-Zellerndorf €   5.346,-- 
FF-Watzelsdorf €   4.952,-- 
FF-Platt €   4.498,-- 
FF-Deinzendorf €   2.752,-- 
FF-Pillersdorf €   1.306,-- 
NÖ Bildungs- u. Heimatwerk €   1.090,-- 
Sportvereinigung Zellerndorf €   1.820,-- 
Tennisclub Zellerndorf €   1.820,-- 
Reit- und Fahrverein Zellerndorf €   1.820,-- 
Watzelsdorfer Fischerfreunde €   1.820,-- 
Stockschießverein Zellerndorf €   1.820,-- 
Musikkapelle Zellerndorf €   1.820,-- 
Musikkapelle Deinzendorf €     220,-- 
Dorfmusik Platt €     220,-- 
Weinbauvereine für Teilnahme bei den Retzer Weintagen pro Verein €     110,-- 
Vereine pro Festwagen beim Retzer Weinlesefest €       60,-- 
NÖ Blasmusikverband – Jungbläserseminar in Retz €       40,-- 

 
- Die Kassenkreditrahmen für das Jahr 2017 wurden einstimmig festgesetzt: € 100.000,-- bei der 

Raiffeisenkasse Retz-Pulkautal und € 100.000,-- bei der Erste Bank, Eggenburg. 
- Die Gesamthöhe der im Jahr 2017 vorgesehenen Darlehensaufnahmen in der Höhe von € 3.015.000,-- 

wurde einstimmig beschlossen. 
- Der Dienstpostenplan für das Jahr 2017 wurde einstimmig beschlossen. 
- Die Gemeindeabgaben (Steuern und Gebühren) sowie die Entgelte und Abgabensätze für das Jahr 

2017 werden, wie nachstehend angeführt, wurden mit 12 Stimmen dafür (ÖVP, FPÖ, WIR) bei 7 
Gegenstimmen (SPÖ) beschlossen: 

 
A) GEMEINDESTEUERN: 
Grundsteuer A und B laut Verordnung des Gemeinderates vom  ……...........................  09.12.2009 
Kommunalsteuer ...........................................................................................................           3 v.H. 
Hundeabgabe laut Verordnung des Gemeinderates vom  …………………….…..…..….  05.12.2016 
Ankündigungsabgabe laut Verordnung des Gemeinderates vom ................................... 03.05.1982 
Gebrauchsabgabe laut Verordnung des Gemeinderates vom .......................................  05.12.2016 
Aufschließungsabgabe  laut Verordnung des Gemeinderates vom  ..............................  05.12.2016  
 
B) GEBÜHREN: 
Kanalgebühren laut Kanalgebührenordnung vom .......................................................... 15.12.2011 
Wasserversorgungsabgaben und Wassergebühren lt. Wasserabgabenordnung vom .. 05.12.2016 
Friedhofsgebühren laut Verordnung des Gemeinderates vom ....................................... 24.08.2010 
Marktstandsgebühren laut Verordnung des Gemeinderates vom ..................................  13.12.1993 
 
Alle übrigen Steuern und Abgaben nach dem gesetzlichen Tarif. 

 
- Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2017 weist als Gesamtsumme im ordentlichen Haushalt ein 

Betrag von € 4.125.600,00 und im außerordentlichen Haushalt ein Betrag von   €  4.300.000,00  auf. 
Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2017 wurde mit 11 Stimmen (ÖVP, FPÖ,) bei 7 
Gegenstimmen (SPÖ) und 1 Stimmenthaltung (WIR) genehmigt. 

- Der Haushaltsvoranschlag für den „Verein zur Förderung der Infrastruktur der Marktgemeinde 
Zellerndorf & Co KG“ für das Jahr 2017 über € 119.000,-- wurde einstimmig beschlossen. 

- Der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2017 bis 2021 wurde vom Gemeinderat mit 18 Stimmen bei 
1 Stimmenthaltung (WIR) beschlossen. 

 
Der gfGR Harald Karl (SPÖ) und GR Herwig Greylinger (WIR) waren bei der Gemeinderatssitzung 
entschuldigt. 

Informationen Gemeinderatssitzung
05.12.2016

	 (Auszug aus dem noch nicht genehmigten Protokoll)
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Erntezeit in der Schule
Unsere Gemüsepyramide, welche wir im Frühjahr gemeinsam bepflanzt und immer gut gepflegt haben, wur-
de jetzt abgeerntet und für den Winter vorbereitet. Den ganzen Sommer über konnten wir Erdbeeren genie-
ßen und nun ernteten wir die wunderschönen, großen Karotten, die wir gleich anschließend beim Kochen 
verwerteten. Sie schmeckten richtig lecker!

Kürbisfest in der Maulavern
Zum 24. Mal wurde das Fest um die größte Beere der Welt -             
dem Kürbis - in Zellerndorf abgehalten.

Bei schönem Herbstwetter kamen wieder viele Besucher 
(Großteils schon Stammgäste) aus ganz Österreich und den 
Nachbarländern Tschechien und der Slowakei.

Kunsthandwerk, Angebote diverser Schmuck-und Deko Artikel 
waren in der liebevoll dekorierten Kellergasse zu bewundern.
Regionale Gerichte und Getränke rund um den Kürbis wurden 
von den Winzern angeboten. Musikgruppen, Magier, Kürbisschnitzen, 
Kinderschminken und Puppentheater vergnügten die Besucher.
Traditionell fand am „Riedl Platzl“ ein Fackel Tanz statt.

Lange noch war Licht in den Kellern, wo die Gäste vom Flair der 
„Maulavern Kellergasse“ schwärmten.

Foto: ZVG

Foto: H. Schleich
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„Late Night Shopping“ bei Spar Schwayer
Freitagabend lud der Sparmarkt Schwayer zum Late Night Shopping ein.

Angeboten wurde einkaufen in angenehmer Atmosphäre, während die hauseigenen Weine und neuen 
Spezialitäten aus Südtirol verkostet wurden. 

Die Schmankerln aus Bozen- Trentino erweitern das zukünftige Angebot. Den ersten Verkostern schmeck-
ten die südtiroler Käsespezialitäten, sowie Salami und Speck vorzüglich. Was natürlich durch die nette 
Präsentation der sympathischen Herren aus Südtirol nicht verwundert. 

Gedenkmesse zum Nationalfeiertag
Die Kameraden des ÖKB Zellerndorf, des Kameradschaftsverband Dietmannsdorf, der freiwilligen Feuer-
wehren, die Gemeindevertreter, Vereinsfunktionäre und die Ortsbevölkeung trafen sich zu einem gemein-
samen Gottesdienst.
Beim Kriegerdenkmal wurde bei Abspielen der österreichischen Nationalhymne den Toten und Vermissten 
der beiden Weltkriege gedacht.
Bgm. Markus Baier erinnerte in seiner Ansprache daran, dass wir 60 Jahre Frieden in Europa feiern dürfen 
und jeder von uns zum Miteinander beitragen kann. 
Vize Bgm. Ernst Muck verwies darauf, dem kürzlich verstorbenen Dietmar Heidenreich zu gedenken, der 
diese Feier zum Nationalfeiertag vor 25 Jahren ins Leben gerufen hat.  

Fo
to

s:
 H

. S
ch

le
ic

h

Foto: H. Schleich
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„Pro Vas“ im Retzerlandhof

Galakonzert der Blaskapelle „ Pro Vas“ im Retzerlandhof in Zellerndorf.
„Pro Vas“, ein Ensemble gespickt mit hochqualitativen und voller Begeisterung strotzenden Musikern. Ein 
Repertoire sondergleichen zeichnet diese zwölf Musiker aus. Böhmische Polka, Walzer, Eigenkompositionen, 
ein Feuerwerk an musikalischen Darbietungen. Da sitzt jeder Ton.
Mit dabei auch vier Zellerndorfer, Vinzenz Bussek, Andreas Trauner, Thomas Winalek und Norbert Trauner.
Ein voller Saal bedankte sich mit viel Applaus. 
„Pro Vas“ können Sie auch für Ihre Veranstaltungen buchen.

     

 

 

Studeny 

   & Team,      neu  bei  uns    
   Natürlich  schön  mit  CulumNATURA - Biozertifizierte  
                    Haut und Haarpflege! 

Zurück zum Ursprung ohne Risiko oder Belastung für Körper und Umwelt. 
             Daher ist das färben bei Schwangeren &. unter 16 unbedenklich. 

                   Jetzelsdorf    02944/ 2417 
           Bitte um Telefonische Voranmeldung.  
                    Auch Hausbesuch möglich !       
       Wir wünschen schöne Weihnachten und  
                 alles Gute im neuen Jahr 2017 !  
         
              

Foto: H. Schleich
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Weinsegnung Pillersdorf

Jedes Jahr zu Martini laden die Top Winzer aus Pillersdorf zur „Weinsegnung“ ein.
Traditionell in die Weinhauerkirche Pillersdorf, die dem Hl. Wolfgang geweiht ist. 

Die Messe und Segnung nahm Pfarrer Ladi Strusz vor.
Im Anschluss konnten alle Besucher die sehr guten Weine der Winzer von der Ernte 2016 verkosten.
Na dann, „Prost“.

Foto: H. Schleich
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Besuch in der Volksschule
Unsere Vorschüler besuchten die Volksschule.

Einen Vormittag verbrachten sie dort und durften 
vom Werkraum bis zum Turnsaal alles besichtigen. 

Sie waren begeistert von der schönen Schule. 

Besonders freuten sie sich über den Besuch in der 
1. Klasse, wo sie einen ersten Eindruck erhalten 
haben, wie Unterricht in der
Volksschule gestaltet wird.

„Junger Wein & frisches Wild“ 

Jungweintaufe des SV Zellerndorf im Heurigenlokal Kraus in Platt.
Seit 30 Jahren veranstaltet der Sportverein Zellerndorf diese traditionell gewordene Weinkost, wo aus-
schließlich Weine der heurigen Ernte verkostet werden. Weine der Winzer von hervorragender Qualität.
Der diesjährige Weinspender ist der „Jungwinzer“ Reinhard HIRSCH aus Watzelsdorf. Der 23 jährige Kel-
lermeister hat zweifellos Talent zu guten Weinen. Mit der Sorte „Welschriesling“ hat er im Vorjahr einen 
Sortensieger erreicht und in diesem Jahr bei der AWC (weltweite Weinmesse mit 13.000 Weinen) den Welt-
meister, also den Sieg errungen. Die fachliche Ausbildung erwarb sich der Jungwinzer in der Weinbauschule 
in Krems. In der Jugend hat er beim SV Zellerndorf Fußball gespielt, seine Position, so seine eigene Aussage 
war mehr die Ersatzbank, aber es hat trotz allem Spaß gemacht.

Dechant Franz Mantler segnete den Jungwein auf den Namen „VINOCERVO“ was übersetzt  WEINhirsch 
bedeutet. Die Jagdhornbläsergruppe „Weinland“ umrahmte mit stimmungsvollen Klängen die Feier. 

Jungweintaufe

Foto: H. Schleich

Foto: ZVG
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„Ich schenke dir ein Kerzenlicht“

Mit diesem Gedicht und mit dem Lied „Schön wird das Fest“ eröffneten die Kinder das Laternenfest 2016.

Am Montag, den 14. November 2016 fand am Platz vor dem Kindergarten das Laternenfest statt.
Die Kinder zogen mit ihren leuchtenden Laternen aus, spielten die Legende vom Hl. Martin und sangen 
Laternenlieder. Unser Pfarrer Ladi Strus spendete den Segen.
Mit dem englischen Lied „I`m  going with my lantern“ überraschten unsere Kleinsten das zahlreiche 
Publikum.
Wir bedanken uns bei allen Gästen für Ihr Kommen und bei den Eltern und beim Elternbeirat für die gute 
Zusammenarbeit.

Laternenfest

Fo
to

s:
 Z

VG



Seite 12

LH Stv. Mikl-Leitner in Zellerndorf 
LH Stv. Mikl – Leitner besuchte die Gemeinde Zellerndorf!
Weinviertel Tag für Gemeindeanliegen genützt.

Bei einem Besichtigungstermin zeigte Bürgermeister Markus Baier die in den letzten Jahren umgesetzten 
Großprojekte in der Gemeinde Zellerndorf, wie etwa die Kindergartenadaptierung, die Volksschule und die  
neue NÖ Mittelschule, die Nachmittagsbetreuung, den derzeit entstehenden Bildungscampus,  sowie die 
neu errichtete Kläranlage. 
Längst notwendige, teils von den Behörden vorgeschriebene Umbauten und Modernisierungen wurden 
vorgenommen und es wurden in den letzten Jahren rund € 10 Millionen in diese Projekte investiert. 

Jedoch sind noch viele weitere dringende Vorhaben geplant und müssen vollendet werden.  
Die Erschließung und die Zufahrtsstraße zum neuen Gewerbegebiet, die Sanierung des Regenwasserkanals 
und der Wasserleitung im Bereich Zellerndorf „Oberort“ und die Park & Ride Anlage in Platt. 

LH Stv. Mikl- Leitner dazu: „Gerne bin ich gekommen, erstens um den jüngsten Bürgermeister von Nieder-
österreich persönlich kennen zu lernen und zweitens, abzuklären bei welchen Vorhaben ich als Finanzrefe-
rentin des Landes NÖ der Gemeinde finanzielle Hilfen oder Finanzierungsmodelle anbieten kann. All diese 
Projekte sind zum Wohle der Bevölkerung  von Zellerndorf und da will ich den ehrgeizigen Bürgermeister 
und die Gemeinde unterstützen.“ 

Foto: H. Schleich



Seite 13

Innovationspreis  für Tourismusverein
Der Innovationspreis 2016 wurde nach Beschluss des Gemeinderates der Marktgemeinde Zellerndorf und 
des Vorstandes des ÖKB Zellerndorf/Umg. an den „Tourismusverein Zellerndorf“ überreicht. Die Verleihung 
erfolgte am Dienstag, den 06. Dezember 2016, im Rahmen einer vorgezogenen Weihnachtsfeier mit den 
Klienten des Caritas- Wohnhauses Zellerndorf im Gasthaus Forster. Wir danken dem Tourismusverein und 
der Obfrau Cornelia Schönhofer für das Engagement. Im Zuge der Feierlichkeiten wurden zwei Personen für 
ihre Verdienste bei den Special Olympics Österreich im vergangen Jahr geehrt. Herr Jochen Mord und Herr 
Markus Binder erhielten eine Ehrenurkunde für ihre Leistungen.

DANKE für Ihr Vertrauen! 
Frohe Weihnachten 

und ein glückliches neues Jahr!

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN:
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, be-
nötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!
• Mobile Pflege & Betreuung
• Notruftelefon
• Essen zuhause
• Mobile Therapie
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung ...)

Immer für Sie erreichbar: 0676 / 8676           
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder 
in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2016

NIEDERÖSTERREICH

Foto: H. Schleich
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Anlässlich der Volljährigkeit der Damen und Herren des Jahrganges 1998, lud die Marktgmeinde Zellerndorf 
die Jugendlichen am 30.11.2016 in das Gemeindeamt Zellerndorf ein. Nach den Begrüßungsworten durch 
JGR Mag. Kerstin Schüller wurden die Jungbürger über ihre Rechte und Pflichten informiert. Bürgermeister 
Markus Baier betont besonders, dass alle Jungbürgerinnen und Jungbürger sich an der positiven Gestaltung 
der Großgemeinde Zellerndorf beteiligen können. Selbstredend wurde mehrmals betont, dass der Bürger-
meister, die Gemeinderäte und die Bediensteten für alle Fragen und Anliegen zur Verfügung stehen. Es wur-
den die Räumlichkeiten des Gemeindeamtes und der Postpartnerstelle besichtigt, über die Aufgaben der Ge-
meindeverwaltung, des Gemeinderates  und des Bürgermeisters informiert. An alle anwesenden Jungbürger 
wurden die Jungbürgerurkunden von Bürgermeister Baier und JGR Schüller überreicht. 
Als Abschluss lud die Marktgemeinde Zellerndorf zum gemütlichen Beisamensein ein.
Mit dabei waren traditionell der Vize Bgm. Ing. Ernst Muck und die geschäftsführenden Gemeinderäte, so-
wie Amtsleiter Franz Tröthan und die Bediensten der Marktgemeinde Zellerndorf.

 

 

Foto v.l.n.r. 1. Reihe: Angelo Slawik, Florian Riedl, Anika Ecker, Katharina Geßl, Nadine Schneider, Elisabeth Hirsch, Katharina Aig-
ner, Jürgen Kahrer, Martin Kahrer  2. Reihe: GGR Patrick Eber, Bgm. Markus Baier, GGR Alois Geßl, JGR Mag. Kerstin Schüller, Vize 
Bgm. Ing. Ernst Muck

Jungbürgerfeier
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Im Frühjahr 2016 wurde die neu sanierte und adaptierte Volks- und neue NÖ Mittelschule im Beisein von 
LH Dr. Erwin Pröll eröffnet. Die Schule entspricht nunmehr dem modernsten Standard, die Schülerinnen 
und Schüler erhalten durch die neuen Techniken eine sehr gute Grundlage für ihre zukünftige Ausbildung. 
Die Schulleitung und das gesamte Team des Lehrkörpers sind sehr bemüht über den Jahreskreis immer wie-
der interessante Projekte und lehrreiche Veranstaltungen zu organisieren.
Nachstehend sind einige Projekte aus dem Schuljahr 2016 angeführt:

Projekt - Mein Stück Landwirtschaft
Bei diesem Projekt wurden Weinreben von Winzern der Marktgemeinde gemeinsam mit den Schülerinnen 
und Schülern gesetzt und betreut.

Mulitsportive Wintersportwoche
Bei der Wintersportwoche erlernen die Schülerinnen und Schüler das Ski - und Snowboardfahren.

ABCi - Woche an der NMS
In der ABCi Woche erfolgte ein kultureller und sprachlicher Austausch mit englischen Native Speakern.

Englisch und Mathematik Olympiadenteilnahme
Viele Kinder nahmen an der Englisch und Mathematik 
Olympiade teil und erzielten hervorragende Ergebnisse.

Teens goes HTL und HLT
Die Schülerinnen und Schüler besuchten die höheren 
Schulen HTL und HLT.

Krippenbauen in der NMS Zellerndorf
Die Schüler der NMS bauten im Rahmen des Werkunter-
richts Krippen für das Weihnachtsfest.

Volks- und Neue NÖ Mittelschule

Foto: H. Schleich
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Wichtige Information

Änderungen im Kindergartengesetz

Liebe Eltern!

Mit Beschluss des NÖ Landtages wurde das NÖ Kindergartengesetz geändert. Die Änderungen werden mit 
1. Jänner 2017 in Kraft treten und beinhalten folgende Änderungen: Künftig wird der Mindestsatz für die 
Nachmittagsbetreuung 50 Euro betragen. Diese Änderung bedeutet, dass die derzeitige Staffelung der Tari-
fe für unsere Kindergartennachmittagsbetreuung dahingehend angepasst werden mussten. 

Dieses Thema wurde ausführlich in der Sitzung des Schulausschusses diskutiert und es wurde die Empfeh-
lung der nachstehenden Staffelung an den Gemeinderat der Marktgemeinde Zellerndorf abgegeben:  
Bis zu 40 Stunden wird ein Beitrag von 50 Euro verrechnet (Mindestsatz des Landesgesetzes), bis zu 60 
Stunden wird ein Beitrag von 70 Euro verrechnet und ab 60 Stunden wird ein Beitrag von 80 Euro in 
Rechnung gestellt. 
Diese Empfehlung wurde eingehend in der Gemeindevorstandssitzung besprochen und in der Sitzung des 
Gemeinderates am 5.12.2016 beschlossen. Gleichzeitig stellte der Bürgermeister den Antrag, dass über 
eine finanzielle Entlastung der Eltern im Sozialausschuss umgehend gesprochen und eine Lösung erarbeitet 
werden soll. Grund für diesen wichtigen Schritt ist, dass die neue Regelung sehr kurzfristig aufgrund der 
Änderungen des Gesetzes beschlossen werden mussten. Mit der Erarbeitung einer Refundierung von Mehr-
kosten aufgrund dieser Änderung, möchte der Gemeinderat den Eltern auf zeitliche Sicht gesehen, den 
Übergang der neuen Regelung erleichtern.

Foto: ZVG
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Neue Regeln auf den Spielplätzen

Leider häufen sich immer wieder diverse 
Unregelmäßigkeiten auf den Spielplätzen 
in unserer Großgemeinde. Die Schäden die 
durch teilweise mutwillige Zerstörung ent-
stehen, müssen durch sehr hohe Investitio-
nen seitens der Gemeinde wieder in Stand 
gesetzt werden. 

Aus diesem Grund wurde ein Regelwerk für 
unsere  Spielplätze erstellt. Diese stellen  
die wichtigsten Grundsätze hinsichtlich 
offener Feuerstellen, verbotener Müllabla-
gerung, die Beachtung der Nachtruhe von 
22:00 - 06:00 Uhr und die Grundregeln für 
Hundebesitzer dar.

Bei unsachgemäßen Verhalten bitten wir Sie nicht weg zu sehen, sondern dies der Marktgemeinde Zel-
lerndorf oder im Vandalismusfall der Polizeiinspektion Zellerndorf zu melden.

Foto: H. Schleich
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Glückwünsche

01.01.2017 - 31.03.2017
50. Geburtstag
Christine Petrovic, Zellerndorf
Peter Schimpel, Zellerndorf
Roswitha Kissner, Watzelsdorf
Silvia Muslii, Zellerndorf
Helmut Wolf, Platt
Martina Binder, Watzelsdorf
Thomas Schuster, Watzelsdorf
Hauer Maria, Deinzendorf
Leopoldine Geisschläger, Watzelsdorf
Heinz Teufelsbauer, Zellerndorf
Margit Geßl, Zellerndorf 

60. Geburtstag
Franz Brauneis, Zellerndorf
Herta König, Deinzendorf
Franz Holzschuh, Platt
Gerhard Danis, Dietmannsdorf
Johann Putz, Zellerndorf
Mag. Ernst Graf, Zellerndorf
Brigitte Svoboda, Pillersdorf
Costica Cata, Deinzendorf
Johann Huber, Zellerndorf
Herta Schneider, Zellerndorf
Sylvia Prasch, Platt
Elisabeth Bugl, Platt
Franz Schnatter, Zellerndorf
Maria Honeck, Zellerndorf
Romana Krügl, Watzelsdorf
Maria Messirek, Zellerndorf
Christa Gartner, Watzelsdorf
Johann Greylinger, Platt

65. Geburtstag
Mag. Doris Walaschek, Zellerndorf
Louise Pelzmann, Platt
Josef Graf, Zellerndorf
Helena Novotna, Deinzendorf
Johann Kraus, Platt
Dr. Med. Harald Gaß, Zellerndorf
Herbert Riedl, Watzelsdorf
Dr. Mag. Karl Sierek, Watzelsdorf
Herbert Peterzelka, Watzelsdorf
Friedrich Schneider, Watzelsdorf
Robert Resnitschek, Platt
Margarete Fuchs, Platt
Kurt Rack, Watzelsdorf

65. Geburtstag
Adolf Freistätter, Watzelsdorf
Dr. phil. Gerhard Strohmeier, Deinzendorf
Helmut Nachtnebel, Zellerndorf
Erwin Grubmüller, Zellerndorf

70. Geburtstag
Anton Melzer, Dietmannsdorf
Franz Schlager, Zellerndorf
Josef Rapp, Zellerndorf
Hermine Schüller, Zellerndorf
Karl Kubat, Zellerndorf
Klothilde Kahrer, Watzelsdorf

75. Geburtstag
Gerda Geber, Zellerndorf
Klementine Kahrer, Zellerndorf
Elfriede Berwein, Watzelsdorf
Josef Wildner, Platt
Willibald Weichmann, Watzelsdorf
Rosina Schwertberger, Platt
Elisabeth Schimpel, Dietmannsdorf
Hildegard Auer, Dietmannsdorf

80. Geburtstag
Wilhelm Pfau, Platt
Josef Pigisch, Zellerndorf
Karl Wickenhauser, Watzelsdorf
Maria Rumpeltesz, Dietmannsdorf
Hedwig Prechtl, Zellerndorf
Josef Binder, Watzelsdorf
Leopold Klement, Platt
Marie Diem, Dietmannsdorf
Angela Wagner, Deinzendorf
Erich Zimmerl, Zellerndorf
Engelbert Reif, Watzelsdorf 

85. Geburtstag
Angela Stransky, Dietmannsdorf
Franziska Leidolf, Deinzendorf
Ernestine Zachauer, Platt
Hildegard Gröbchen, Watzelsdorf
Anna Siegel, Watzelsdorf

90. Geburtstag
Leo Thürmer
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Glückwünsche

Alles Gute!

80. Geburtstag
Walter Wolf

Platt

Willkommen liebe 
Gemeindebürger/innen!

Lina Wesely
Geboren: 16.11.2016 um 09:34
Größe: 50 cm    Gewicht: 3690g

Zellerndorf

Filip Wolf
Geboren: 11.11.2016 um 17:48
Größe: 49 cm    Gewicht: 2800g

Platt

Julian Laurer
Geboren: 14.10.2016 um 21:40
Größe: 51 cm    Gewicht: 3420g

Deinzendorf
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Termine, für die wir Sie herzlich einladen wollen

•Musikerball am Samstag, dem 21. Jänner 2017, 20:30 Uhr, Retzerlandhof
Unsere Musikkameraden werden Sie zwischen dem 27. – 31. Dezember 2016 besuchen und Ihnen die Einla-
dung zum Musikerball überreichen. 
Nähere Infos erfahren Sie unter www.musikkapelle-zellerndorf.at oder 0680 / 443 7 443.

•Frühlingskonzert am 6. Mai 2017, 19:30 Uhr, Schule Zellerndorf
Auch im kommenden Jahr veranstalten wir wieder in der Schule Zellerndorf unser jährliches 
Frühlingskonzert, zudem wir Sie jetzt schon herzlich einladen wollen.

•„Blasmusik am See“ am 26. August 2017 
Im besonderen Ambiente des Teiches der „Watzelsdorfer Fischerfreunde“ wollen wir Sie erstmalig zu einem 
Open-Air-Konzert mit Dämmerschoppen an einem Samstagabend zu guter Musik und Speis´ und Trank 
einladen.

•Unterstützende Mitgliedschaft
Wir bedanken uns bei allen unterstützenden Mitgliedern für die Einzahlung der 15,- Euro und möchten Sie 
wieder sehr herzlich einladen, unterstützendes Mitglied zu bleiben oder zu werden. Sie gehen damit keiner-
lei Verpflichtungen oder Abo ein, sondern sind automatisch durch das Einzahlen von 15 € Mitgliedsbeitrag 
wieder für ein weiteres Jahr unterstützendes Mitglied und leisten einen wesentlichen Beitrag zum 
Fortbestand und zur weiteren Entwicklung der Musikkapelle Zellerndorf.

Wir verkaufen wegen Neuanschaffung und gemeinsamer Nutzung mit 
der Musikschule unseren in die Jahre gekommenen Kopierer. Mit Netz-
werkanschluss auch als Drucker und Fax verwendbar. Wurde stets durch 
Wartungsvertrag gewartet und ist voll Funktionstüchtig. Einen vollen 
Originaltoner gibt es noch dazu. Bei Interesse: 0676 / 944 29 45

Preis: 70 €

Wir verkaufen

Der Vorstand und alle Musikerinnen und Musiker wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2017!
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Informationen der Freiwilligen Feuerwehren! 
 
Mannschaftsstand und Tätigkeitsbericht 2016: 
Der Mitgliederstand aller 5 Feuerwehren beträgt mit Ende November 2016 276 Mitglieder. Dieser 
setzt sich aus 220 aktiven Mitgliedern, 17 Jugendmitgliedern und 39 Reservisten zusammen.  
 
Im vergangen Jahr wurden 53 Einsätze (12 Brandeinsätze, 32 Technische Einsätze und 9 
Brandsicherheitswachen) mit insgesamt 819 Stunden abgearbeitet. Weiteres wurden noch 164 
Übungen mit 3.432 Stunden durchgeführt. Die Gesamtstatistik aller sonstigen Tätigkeiten beläuft 
sich auf 20.299 Stunden die von den Feuerwehrmitgliedern geleistet wurden.  
Gesamtstatistik: 858 Ereignisse mit 24.550 Stunden!!! 
 
Gemeinsame Übung der Feuerwehren Pillersdorf und 
Zellerndorf  
 
Am Freitag den 9. September übten die Feuerwehren 
Pillersdorf und Zellerndorf gemeinsam die Wasserversorgung 
für das HLF Zellerndorf. Bei größeren Bränden mit mehreren 
alarmierten Feuerwehren, ist die Wasserversorgung für die 
wasserführenden Fahrzeuge eine der Hauptaufgaben der 
Feuerwehr Pillersdorf. 
      Josef Putz, OBI 
           

                                      
 
Übung in der Volks- und NÖ Mittelschule Zellerndorf 
 
Am Freitag den 11. November übten die Feuerwehren Platt, 
Watzelsdorf und Zellerndorf in der Volks- und NÖ Mittelschule 
in Zellerndorf. Unter Atemschutz mussten die eingesetzten 
Feuerwehrmitglieder das Schulgebäude nach zwei vermissten 
Kindern absuchen. Übungsannahme war ein Brand in der 
Schulküche im Keller sowie als zweites Übungsszenario ein 
Vorfall im Physiksaal im 1. Stock. Parallel zur Personensuche 
im Gebäude wurde ein Atemschutzsammelplatz und die 
Übungsleitung aufgebaut. Die Übung diente als Vorbereitung 
für eine gemeinsame Evakuierungsübung im Sommer 2017. 
                                                                                                                                               Foto: FF-Zellerndorf 
                                                                         Josef Putz, OBI 
 
FF-Watzelsdorf: 
 
Wir laden Sie und alle Kinder zum „Tag der offenen Tür“ am 24. Dezember 2016  ins 
Feuerwehrhaus Watzelsdorf recht herzlich ein. Von 9 bis 12 Uhr werden die Kinder von uns betreut, 
damit Sie zu Hause in Ruhe Ihre Weihnachtsvorbereitungen treffen können. Oder kommen Sie ins 
Feuerwehrhaus und wärmen Sie sich bei Punsch und Glühwein auf. 
 
 
Ich wünsche Ihnen im Namen der Freiwilligen Feuerwehren der Marktgemeinde Zellerndorf frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 
 
 
                                                                                                          
                                                                                                         Herbert Geisschläger, HBI 

Foto: FF-Zellerndorf 

Foto: FF-Zellerndorf 
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Pensionistenverband

Kurzer Rückblick auf Aktivitäten von 2016

Beim gemütlichen Faschingsnachmittag im Heurigenlokal Kraus spielte Hr. Mayer Alfred zum Tanz auf,  96 
Personen hatten sich hervorragend unterhalten, es war wieder ein gelungener gemütlicher Nachmittag.

36 PV - Mitglieder wurden bei der Jahreshauptversammlung für Ihre langjährige Treue zum Pensionisten-
verband geehrt, alle Geehrten erhielten Urkunden und Geschenke überreicht.

Beim diesjährigen Flohmarkt mit Grill und Kaffeeklub konnten wir wieder viele Interessenten von unseren 
Angeboten überzeugen und zum Kauf animieren. Ein ORF TV Team besuchte uns am Sonntag, es wurden 
Aufzeichnungen für die TV Sendung  „REPORT“  durchgeführt.

Beim 2. Grillnachmittag durften wir wieder zahlreiche Gäste, auch aus den Nachbarortsgruppen,  mit lecke-
ren Grillspeisen und Kuchen bewirten. 

An unseren 8 Inlands  Ausflügen nahmen wieder 375 Personen teil, wir unternahmen eine Schifffahrt am 
Mondsee, besichtigten das Stift Herzogenburg, die VÖST Stahlwelten und den Linzer Hafen, wir besuchten 
Betriebe, wie die Fa. Handl Fleischerei, die Wirtex Weberei, die Spar Zentrale in St. Pölten den Flughafen 
Wien, im Bauernmuseum wurde der Holzknechtsterz verkostet, wir besuchten auch das Kabarett „ Narrisch 
guat“, ebenso nahmen wir auch an dem Wandertag in Ziersdorf teil. Zum Abschluss unternehmen wir am 
15.Dez. noch eine Überraschungsfahrt. An unserer 6 Tage-Fahrt in den Bayrischen Wald nahmen 35 Perso-
nen teil.

Viele Sehenswürdigkeiten der Region Murcia konnten die 29 Teilnehmer der Spanienreise besichtigen, auf 
einer Orangen und Zitronenplantage konnte sich jeder Früchte pflücken und mitnehmen, es wurde auch 
eine Schnapserzeugung und ein Weingut besucht, dabei konnte man  gleich die Produkte verkosten und die 
Lebensgewohnheiten der Menschen und die Landschaft erleben. 

An unseren monatlichen Treffen verbrachten 1483 Personen gemütliche Stunden in fröhlicher Runde, ne-
benbei wurden bei Kaffee und Kuchen wichtige Informationen des täglichen Lebens weitergegeben.

Auch für 2017 sind wieder Reisen und Tagesausflüge in Vorbereitung, wir fahren nach Zypern 
(28.03 – 04.04.2017), die Schwarzwaldreise  findet vom ( 06.08 – 11.08.2017 ) statt, für die 
Tagesfahrten ist das Reiseprogramm in Ausarbeitung.

Ich bedanke mich bei allen Freunden, Helfern und Sponsoren, besonders bei der 
Fa. Jomo, Fa. Klima Klement, Heurigen Kraus für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr 2016.

Ein friedvolles Weihnachtsfest und einen gesunden Rutsch ins neue Jahr 2017 wünschen die Funktionäre 
des Pensionistenverband Zellerndorf. 

								        Klement Hannes  
  								           PV – Vorsitzender
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 Pensionistenverband Zellerndorf  
     

 Veranstaltungen 2017  
     

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung    
05.01.2017 14:00 Klubheim Pensionistennachmittag Donnerstag   
13.01.2017 14:00 Klubheim Pensionistennachmittag  
03.02.2017 14:00 Klubheim Pensionistennachmittag Jahresversammlung   
10.02.2017 14:00 Klubheim Klubkaffee    
24.02.2017 11:30 Kraus Heuriger Faschingsnachmittag Ab 15:00 Musik   
03.03.2017 14.00 Klubheim Pensionistennachmittag    
10.03.2017 14:00 Klubheim Klubkaffee    
28.03.2017    Zypern Frühjahrstreffen Seniorenreisen 
07.04.2017 14.00 Klubheim Pensionistennachmittag    
14.04.2017 14:00 Klubheim Klubkaffee    
00.04.2017   Muttertagsfahrt    
05.05.2017 14.00 Klubheim Pensionistennachmittag    
12.05.2017 14:00 Klubheim Klubkaffee  
02.06.2017 14.00 Klubheim Pensionistennachmittag  
09.06.2017 14:00 Klubheim Klubkaffee  
00.06.2017   Vatertagsfahrt  
24.+ 25.06. 09:00 Klubheim Flohmarkt  
07.07.2017 14.00 Klubheim Pensionistennachmittag  
14.07.2017 14:00 Klubheim Klubkaffee    
04.08.2017 14.00 Klubheim Pensionistennachmittag  
06.08.2017  06.08.- 11.08.2017 Schwarzwald - Reise  
11.08.2017 14:00 Klubheim Klubkaffee  
01.09.2017 14.00 Klubheim Pensionistennachmittag    
08.09.2017 14:00 Klubheim Klubkaffee    
02.09.2017  Herzogenburg  Landeswandertag    
06.10.2017 14.00 Klubheim Pensionistennachmittag    
13.10.2017 14:00 Klubheim Klubkaffee    
03.11.2017 14:00 Klubheim Pensionistennachmittag    
00.11.2017   Ganslessen    
10.11.2017 14:00 Klubheim Klubkaffee    
01.12.2017 14:00 Klubheim Pensionistennachmittag    
03.12.2017 15:00 Retzerlandhof  Gh. Graf Adventfeier A. Mayer,   
07.12.2017 14:00 Klubheim Klubkaffee    

     
     

 
Wir laden alle Interessierten zu unseren Veranstaltungen, 

Ausflügen und Reisen auf das Herzlichste ein. 
Änderungen im Programm vorbehalten! 

 

MAREK BUS - UNSER REISEPARTNER 
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SSSPPPOOORRRTTTVVVEEERRREEE IIINNN    ZZZEEE LLLLLLEEERRR NNNDDDOOORRRFFF    
 

www.svzellerndorf.at ZVR-Zahl: 60224469 svzellerndorf@gmail.com 
 

TOP Herbstmeisterschaft 2016 – 5. Platz – Start in eine erfolgreiche Saison 2016/17 
Liebe Zellerndorferinnen und Zellerndorfer ! 
Die Herbstmeisterschaft 2016 war die erfolgreichste Saison seit langem. Der neue Trainer 

Clemens  Pfeifer stellte die Spieler hervorragend auf die Mannschaften der Schmidatalgruppe 

ein. Wir freuen uns sehr, dass die langjährige Nachwuchsarbeit Ihre Talente hervorbringt. In der 

Reserve- sowie der Ersten Mannschaft spielen vorwiegend Spieler aus der Marktgemeinde 

Zellerndorf. Der Erfolgswille zeigt sich bei den erzielten 29 Toren (28 Gegentore). Nach einigen 

Spielen mit dynamischen Spielzügen und 3 Punkten im Gepäck, wurden Spiele, durch den 

jugendlichen Ehrgeiz und Unerfahrenheit, verloren. Die Tribüne war bei jedem Heimspiel voll 

besetzt. Danke für den Besuch und die gute Stimmung und wir freuen uns, Sie im Frühjahr 2017 

wieder begrüßen zu dürfen. Die I. Mannschaft erspielte den 5. Tabellenplatz. Die Reserve liegt 

derzeit am 9. Platz. Beide Mannschaften haben „Luft nach oben“. Wir können mit großem 

Interesse an 2017 denken, da sich diese junge Mannschaft mit Trainer Pfeifer weiterentwickeln 

wird.  

Die Bambinis machten Ihre ersten Erfahrungen auf dem grünen Rasen. Die U10/U11 und U13 

Mannschaft spielte im Herbst im Meisterschaftsmodus des NÖ Fußballverbandes.  

In der U 10 wurde in der Gruppe D der Herbstmeistertitel erreicht - herzlichen Glückwunsch! 

Weiters wird in der U14 eine Spielgemeinschaft mit dem SV Manhartsberg und in der U16 eine 

Spielgemeinschaft mit dem SC Retz geführt. 

Mit der gemeinsamen Weihnachtsfeier schließen wir das Fußballjahr 2016.  

Wir bedanken uns bei den freiwilligen Helfern für Ihr Engagement für den Fußballsport. Ebenfalls 

„Vergelts Gott“ für die Unterstützer bei Matchpatronanzen, Ballspenden, Weinspenden, 

Geschenkkörbe, Tombolapreise, etc.  

Ein gesegnetes Weihnachtsfest wünschen wir den Freunden des SV Zellerndorf. 

Wir freuen uns auf einen Besuch bei den Nachwuchsspielen und bei den Freitag Heimspielen 

der Reserve- und 1.Mannschaft. 
 

Otto Schmalzbauer (Obmann), Gabi Kahrer (Obfrau Stv.), Ewald Bussek (Obm.Stv.) 

 

Fo
to

: Z
VG
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Kirchenchor

Kirchenchor Zellerndorf zog Jahresbilanz

Bei der kürzlich abgehaltenen Jahreshauptversammlung des Kirchenchors konnte Chorleiter Josef Messirek 
von den Aktivitäten im abgelaufenen Arbeitsjahr berichten.
Der Kirchenchor Zellerndorf hat  - unterstützt durch ein Instrumentalensemble der Musikkapelle Zellerndorf 
- 19 Gottesdienste gestaltet und bei neun Begräbnissen gesungen. Es wurden 12 Chorproben abgehalten 
und zwei Chornachmittage veranstaltet, an denen auch SängerInnen aus dem Pfarrverband teilnahmen.
Aufgetreten ist der Pfarrverbandschor bei der PV-Firmung in Platt, am Jubelsonntag und bei der Verabschie-
dung von Kaplan Moritz Schönauer in Watzelsdorf.

Eine Premiere hatte der Zellerndorfer Kirchenchor beim 1. Hardegger Sängerfest im Juni, einem Chortref-
fen, bei dem die Zellerndorfer SängerInnen zusammen mit dem Bezirkslehrerchor Horn unter der Leitung 
von Prof. Maria Magdalena Nödl auftraten.

Seit 1. Dezember probt der Chor  für die Oberndorfer Stille-Nacht-Messe, die am 24.12. in der Christmette 
um 21:00 Uhr aufgeführt wird. Zwei weitere Gottesdienste werden festlich gestaltet: Die Jahresabschluss-
messe am 31.12. um 15:00 Uhr und das Hochamt am Dreikönigstag (6.1.)  um 8:30 Uhr.
Im Chor wirken 13 Sängerinnen und 4 Sänger mit, neue Chormitglieder sind immer willkommen!

Josef Messirek, Chorleiter

			 
Bildtext: SängerInnen und InstrumentalistInnen des Zellerndorfer Kirchenchors mit Kaplan Eduard Schretter 
bei der Jahreshauptversammlung im Heurigen Diem.

Foto: ZVG
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Die Bühne Zellerndorf bringt zu ihrem 30 Jahr-Jubiläum ein besonderes Stück auf die Bühne: 
„Othello darf nicht platzen“ von Ken Ludwig. 

Ein kleiner Vorgeschmack auf das Stück: 
Der weltberühmte Opernsänger Tito Merelli bringt mit seinen Starallüren die Veranstalter einer Kleinstadt 
ordentlich ins Schwitzen. Südländische Wutausbrüche seiner Frau, viel Alkohol, ein Abschiedsbrief und 
letzten Endes ein Selbstmord bringen selbst die stärksten Nerven des Operndirektors und hoffentlich Ihre 
Lachmuskeln an den Rand der Belastbarkeit.

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten!
Der Kartenvorverkauf beginnt ab der 2. Jännerwoche 2017. 

Aufführungen
Sa 11. 2. 2017 			  19.00 Uhr Premiere
So 12. 2. 2017 	   14.30 Uhr 	 19.00 Uhr
Fr 17. 2. 2017 			  19.00 Uhr
Sa 18. 2. 2017 			  19.00 Uhr
So 19. 2. 2017 	   14.30 Uhr 	 19.00 Uhr

 Gute Unterhaltung wünscht Ihnen schon jetzt das Team der Bühne Zellerndorf

Di 21. 2. 2017 			  19.00 Uhr
Fr 24. 2. 2017 			  19.00 Uhr
Sa 25. 2. 2017 	   14.30 Uhr 	 19.00 Uhr
So 26. 2. 2017 	   14.30 Uhr 	 19.00 Uhr
Mo 27. 2. 2017 		  19.00 Uhr
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Liebe Platterinnen, liebe Platter, liebe Freunde von Platt!

Wenn Sie unsere Berichte - zu finden in den Zellerndorfer Gemeindenachrich-
ten, auf unserer Homepage oder in unserem Platter Anschlagkasten – 
eifrig verfolgen, sind Sie ja bestens über unsere Aktivitäten im Jahr 2016 		
informiert. An dieser Stelle wollen wir aber hiermit dennoch einem kleinen 
Rückblick Platz einräumen.
										                                                      
Bereits im April konnten wir einen Höhepunkt unseres heurigen Vereinslebens verbuchen. Anlässlich des 
125. Geburts- und 60. Todestages unseres Platter Ehrenbürgers Josef Pazelt (02.02.1891 – 22.04.1956) 
durften wir mit zahlreichen Gästen aus nah und fern einen Gedenkstein samt Gedenktafel feierlich mit Pfar-
rer Wladislaw Strus segnen und enthüllen. 

Am 28. Juni hielten wir unsere Jahreshauptversammlung ab. Obmann Reinhard Wolf führte durch den Ver-
einsabend. Viele Themen wurden angesprochen und diskutiert. Ein Jahresrückblick in Wort und Bild durfte 
natürlich nicht fehlen.

						               Am 05. und 06. November 2016 fand wieder unsere jähr    
 liche Ausstellung statt – dieses Mal zum Thema „Platter  
 Schule“. Wie immer war die Erarbeitung extrem span 
 nend und die Quellen sehr vielseitig. Aus vielen Büchern 
 und Chroniken haben wir die Daten und Fakten zusam
 mengetragen und ausgewertet. Besonders bedanken 
 wollen wir uns bei den Leihgebern (Schulen Haugsdorf 
 und Zellerndorf) der Schulbücher und Einrichtungsgegen
 stände samt unzähliger Details, die unsere Ausstellungs 
 besucher in ein vergangenes Jahrhundert versetzen      
 ließen.                                                                                                                                

(v. links: Reinhard Wolf, Monika Müller, Anton Müller, Thomas Soucek)
Fotos: ZVG

Vergessen wollen wir aber natürlich nicht unsere „Platter G’schichtenstammtische“, die 2016 dreimal statt-
fanden und immer wieder ein Erlebnis sind.

An dieser Stelle wollen wir auch schon auf unseren nächsten „G’schichtenstammtisch“ am 04. Jänner 2017 
(15.00 Uhr) hinweisen. Dieses Mal haben wir eine Besonderheit vor: ein Leseabend mit Geschichten, vor-
getragen von Herbert Fidesser, Prof. Hermann Jagenteufel und ÖKR. Josef Pfeifer. Ort: Heurigenlokal Kraus 
in Platt. Ein kurzweiliger Nachmittag für Jedermann ist somit gesichert und wir freuen uns natürlich auf ihr 
Kommen!

Hiermit bedanken wir uns für Ihre Unterstützung! Wir wünschen Ihnen noch eine schöne, ruhige, besinn-
liche Adventzeit und ebensolche Weihnachtsfeiertage! Bleiben Sie gesund und bleiben Sie uns treu!

Ihr „FORUM PLATT“             www.forum-platt.at

Forum Platt



Seite 28

BERNHARD SCHÜLLER | A-2051 Zellerndorf | 0676 4983518 | schueller-edelstahl.at

KELLEREIEINRICHTUNGEN   ÜBERDACHUNGEN   SOMMERGÄRTEN   GELÄNDER UND STIEGEN   SONNENSEGEL   INDIVIDUELLE ANFERTIGUNGEN

WIR 

WÜNSCHEN 

FROHE WEIHNACHTEN

UND EINEN GUTEN 

RUTSCH INS 

NEUE JAHR.

FASTEN 

Auszeit zum Kraft tanken! 
 

 

Informationsvortrag über eine begleitete Fastenwoche 
 

von/mit Frau Mag. Andrea Maria Toifl, ärztlich geprüfte Fastenleiterin 

 

 

 

am Mittwoch, den 25.01.2017 

um 19:30 in der Bücherei Zellerndorf 
 

Fasten für Gesunde nach Buchinger/Lützner 

Für Alle, die ihre körperliche und geistige Gesundheit erhalten, verbessern bzw. wieder erlangen möchten.        
Fasten reinigt Körper, Geist und Seele! Fasten macht glücklich! 

Eine Begleitung gibt Sicherheit und Halt, besonders für Erstfaster. Fasten in der Gruppe bietet die Gelegenheit für 
gemeinsame Erlebnisse und persönlichen Austausch mit Gleichgesinnten. 

 

                  

Vorankündigung

FAMILIENAKTION 2017 
(1 Familie – 1 Preis das ganze Jahr) 

Kommen Sie im Jänner in die Bücherei und lösen Sie für 
Ihre Familie eine Familienkarte für 

€ 28,- 
Die ganze Familie kann Bücher, Spiele und DVD’s  
(Entlehndauer: 3 Wochen) das ganze Jahr ohne 

Mehrkosten entlehnen! 

E-BOOKS IN IHRER BÜCHEREI 
Kommen Sie in die Bücherei und holen Sie sich Zugangsdaten 

für Ihren E-book Reader oder Tablet. 
 

einmalig € 10,- 

 

Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins Jahr 2017 

wünscht Ihnen 

das Büchereiteam 
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Was ist los in Zellerndorf ?

Terminvorschau der FF

FF Zellerndorf:
10. und 11. Juni 2017  Feuerwehrfest

FF Watzelsdorf:
27. und 28. Mai 2017 Feuerwehrfest 
17. Juni 2017 BacardiFeeling
24. Dezember 2017 Tag der offenen Tür

24.1.			   27.6.
28.2.			   25.7.
28.3.			   26.9.
25.4.			   24.10.	
23.5.			   28.11.

FR, 30.12.  Balladenabend im Karner
                   „Das Lied von der Glocke“
                     17:00 - 18:00 Uhr

SA, 14.1.    Schulball
	        Beginn: 20:00 Uhr
	         Retzerlandhof Graf

MI, 18.1.     Sammlerstammtisch
	         „Inflation auf Briefmarken“ 
	         Retzerlandhof Graf
	          Beginn: 17:00 Uhr
	       
SA, 21.1.    Musikerball
                    Saaleinlass: 19:00 Uhr
                      Beginn: 20:00 Uhr
                      Retzerlandhof Graf

MO, 23.1.  Jour fixe-Konzert
                    Beginn: 18:00 Uhr
                      Schule Zellerndorf

MI, 25.1.    Fastenvortrag
                    Beginn: 19:30 Uhr 
                      Bücherei 

MO, 30.1.  Klassenabend Tanz
                    Beginn: 17:00 Uhr
                      Schule Zellerndorf

MI, 15.2.   Sammlerstammtisch
	        „Schach“ 
	        Beginn: 17:00 Uhr
	        Retzerlandhof Graf
	        
FR, 17.2.   Sockenball
	       Beginn: 20:00 Uhr
	       Retzerlandhof Graf

SA, 18.2.   Maskenball
                   Beginn: 20:00 Uhr
                     Retzerlandhof Graf
       
SO, 19.2.  Kindermaskenball
                  14:00 - 17:00 Uhr
                    Retzerlandhof Graf

SA, 25.2.   Faschingsumzug in Platt
	       Beginn: 14:00 Uhr

25. - 28.2. Fasching Watzelsdorf
	       Alte Schule Watzelsdorf

DI, 14.3.   Klassenabend Gitarre/ E-Gitarre
                   Beginn: 17:30 Uhr
                     Schule Zellerndorf

MI, 15.3.  Sammlerstammtisch
	      „Salzburger Festspiele“
	      Beginn: 17:00 Uhr
	       Retzerlandhof Graf
	  

Information: 
Sie haben die Möglichkeit Ihre Veranstaltungen direkt auf unserer Homepage unter
www.zellerndorf.gv.at in den Veranstaltungskalender einzutragen!
Um einen aktuellen Veranstaltungskalender anbieten zu können, bitten wir Sie Termine bzw. 
Terminänderungen so bald wie möglich am Gemeindeamt bekannt zu geben!

Die Termine sind am Dienstag um 13:30 
Uhr im Mehrzweckraum des Gemein-
deatmes der Gemeinde Zellerndorf.

Mutterberatung 2017
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02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

Wohnungen und Reihenhäuser in Miete (mit Kaufoption) | mehr auf: www.wav-wohnen.at

Unsere EXPERTEN beraten Sie gerne!

Reihenhausanlage und Wohnhausanlage in PLATT
Brunnfeld | 2051 Platt (Marktgemeinde Zellerndorf)
geplante Fertigstellung Herbst 2017

 RH ca. 102 m² Wohnnutzfläche
 WH ca. 55 m² - ca. 80 m² Wohnnutzfläche
 Miete mit Kaufoption
 Terrasse bzw. Balkon
 PKW-Abstellplatz
 Solaranlage
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Förderung vom Land NÖ
 Energiekennzahl ca. 21 kWh/m²a

                  > NIEDRIGENERGIEHAUS

Baustelle November 2016

Nur noch 1 WOHNUNG und 

2 REIHENHÄUSER verfügbar! 

Genau das Richtige 

     für mich und meine Familie!
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Die Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizpe-
riode 2016/2017 in der Höhe von € 
120,-- zu gewähren.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten?

•AusgleichszulagenbezieherInnen
•BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG
•BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenver-
sicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und de-
ren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 
•BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Fami-
lienhilfe oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren 
Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt. 
•sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familienein-
kommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

Welche Einkommensgrenzen sind zu beachten?

Als Einkommensgrenzen (brutto) gelten die aktuellen 
Richtsätze für die Ausgleichszulage nach dem ASVG.     

Diese betragen für 
•Alleinstehende: € 882,78
•Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.323,58
•Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 136,21
•Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwachsenen 
um: € 440,80

Da BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld und von 
AMS-Leistungen (Arbeitslosengeld und Notstandshilfe) 
pro Jahr statt 14 nur 12 Bezüge erhalten, gelten für diesen 
Personenkreis im Sinne der Gleichbehandlung die folgen-
den Richtsätze:
•Alleinstehende: € 1.029,33
•Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.543,29
•Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 158,80
•Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwachsenen 
um: € 513,95

Wo und bis wann ist eine Antragstellung möglich?

Die Antragstellung ist bis zum 30. März 2017 beim Ge-
meindeamt des Hauptwohnsitzes möglich. Die Richtlini-
en und Antragsformulare sind bei den Gemeindeämtern 
und unter http://www.noe.gv.at/hkz erhältlich.
Achtung unbedingt mitzubringen sind:	
- Einkommensnachweise und
- Bankverbindung (IBAN und BIC)  NEU!!!

Heizkostenzuschuss 2016/2017
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  Mikl-Leitner: 
  Jetzt Direktzuschuss des Landes NÖ sichern
   Für Ihren Heizkesseltausch und die Dämmung der obersten      
   Geschoßdecke

    Das Land Niederösterreich unterstützt mit dem NÖ Wohnbaumodell      
    bei der Finanzierung der eigenen vier Wände. 
    Aber nicht nur beim Neubau, auch die Sanierung bestehender  
    Gebäude ist ein sehr wichtiges Thema. 
    Wer wohnt schon gerne in einem Haus, in dem es zieht oder das im   
    Winter nie richtig warm wird? 
    „Mit der NÖ Wohnbauförderung ist es jetzt noch leichter Geld und   
    Energie zu sparen“, so LH-Stellvertreterin Johanna Mikl-Leitner, „denn    
   für den Heizkesseltausch und die Dämmung der obersten 
   Geschoßdecke erhält man jetzt bis zu 4.000,-- Euro Direktzuschuss .“

Jetzt Bares sichern
„Der Austausch der Heizungsanlage schont die Umwelt und die Geldbörse. Und genau das wollen wir 
fördern“, so Mikl-Leitner. Für den Ersatz Ihrer Öl- oder Gasheizungsanlage durch eine Heizungsanlage mit 
erneuerbarer Energie können Sie einen nicht rückzahlbaren Zuschuss von bis zu 3.000,-- Euro erhalten. 
Gefördert wird die Errichtung der folgenden Heizungsanlagen:
-	 Heizungen auf Basis fester biogener Brennstoffe
-	 Fernwärmeanschlüsse
-	 Elektrisch betriebene Wärmepumpenanlagen

Oft ist es den Eigenheimbesitzerinnen und -besitzern gar nicht bewusst, wieviel Energie über die oberste 
Geschoßdecke verloren geht, wenn diese nicht gedämmt ist. „Durch eine gut geplante und ausgeführte 
Dämmung der obersten Geschossdecke kann man bis zu 30 Prozent der Energiekosten sparen. Auch dabei 
wollen wir die Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher unterstützen“, so Mikl-Leitner. Deshalb gibt 
es nun auch für die Dämmung der obersten Geschoßdecke einen nicht rückzahlbaren Zuschuss von bis zu 
1.000,-- Euro. So können Sie sich 20 % Ihrer Investitionskosten vom Land Niederösterreich zurückholen, 
insgesamt somit bis zu 4.000,-- Euro. Einreichungen sind bereits ab 1. Dezember 2016 möglich und können 
bis spätestens 6 Monate nach Fertigstellung nachgeholt werden.

Energie und Kosten sparen
Welche Maßnahmen in Ihrem Zuhause Sinn machen, darüber kann Ihnen ein Experte Auskunft geben und 
die Schwachstellen in Ihrem Haus aufspüren und analysieren. Bei einer thermischen Gesamtsanierung un-
terstützt Sie auch weiterhin die Förderung Eigenheimsanierung. Denn mit einer thermischen Gesamtsanie-
rung kann die Energiekennzahl um 60 bis 70 % gesenkt werden. Das spart langfristig nicht nur Energie und 
schont die Umwelt, sondern senkt auch zusätzlich die Betriebskosten in den eigenen vier Wänden. 

Das Land Niederösterreich unterstützt alle Saniererinnen und Sanierer dabei mit einem geförderten Dar-
lehen auf die Dauer von 10 Jahren. Schließlich ist eine thermische Gesamtsanierung ist auch eine starke 
finanzielle Belastung. Mit einem 3%igen Zuschuss zum Darlehen, der nicht zurückbezahlt werden muss, 
sind die monatlichen Raten leichter zu stemmen. Darüber hinaus gibt es für all jene, die ein Haus kaufen 
und thermisch sanieren möchten, mit der Ankaufsförderung einen zusätzlichen Anreiz.

Nähere Informationen zu den Förderungen erhalten Sie an der NÖ Wohnbau-Hotline. Die Beraterinnen und 
Berater sind Mo-Do von 8-16 Uhr und am Fr von 8-14 Uhr für Sie erreichbar.
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Gisi´s 

Laden
Ich wünsche Ihnen 

frohe Weihnachten und 
alles Gute für das Jahr 2017!

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

bunter

Öffnungszeiten
Montag:		       8.00 - 12.00	
		          	    14.00 - 18.00
Dienstag:		       8.00 - 12.00	
		                  14.00 - 18.00
Mittwoch:		       8.00 - 12.00
Donnerstag:	                   8.00 - 12.00
Freitag:		       8.00 - 12.00	
		                  14.00 - 18.00
Samstag:		      8.00 - 12.00

Hilfe und
Pflege 
daheim.

Das Hilfswerk Retzer Land-Pulkautal 
wünscht allen ein gesegnetes Fest
und ein gutes neues Jahr!

Frohe Weihnachten

Wir sind gerne für Sie da!
Hilfswerk Retzer Land-Pulkautal
Tel. 02946/274 10 www.hilfswerk.at
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Verein Retz 2021 
Hauptplatz 30 

2070 Retz 
tel 02942 2223 36 
fax 02942 2223 11 

la2021@stadtgemeinde-retz.at 
www.retzznojmo2021.eu 

 

 

 
 
 
 
 
        

NÖ Landesausstellung 2021 
Der Verein RETZ 2021 und damit die Städte Retz und Znaim bemühen sich intensiv um die Bewerbung der NÖ 

Landesausstellung 2021. Im Sommer hat eine Delegation der Kulturabteilung des Landes NÖ mögliche Räumlichkeiten 
für die Ausstellung in Retz und in Znaim besucht. Diese war beeindruckt von den Möglichkeiten und der Zusammen-
arbeit. Beim Weinlesefest in Retz und beim Kürbisfest in Obermarkersdorf haben wir Landeshauptmann Erwin Pröll 
und Tourismuslandesrätin Petra Bohuslav über unsere Bemühungen informiert. Seitens der Politik wird immer wieder 
betont, „dass gerade in Zeiten wie diesen das Grenzüberschreitende etwas enorm Wichtiges sei“. Die Chancen für ein 
Förderprogramm bestehen für die gesamte Region! 

Im November informierten – an der Spitze Bezirkshauptmann Stefan Grusch und Nationalrätin Eva-Maria 
Himmelbauer – die Bürgermeister der fünf Retzer Land Gemeinden sowie der Nationalparkgemeinde Hardegg 
gemeinsam mit dem tschechischen Botschafter Jan Sechter und einer tschechischen Abordnung Landeshauptmann Pröll 
mit einem ersten Konzept über das Ausstellungsgelände und die geplanten Vorhaben. 

In Retz ist die Sanierung des Schüttkastens (ehemaliges Vereinshauskino) und Nutzung samt Garten als Veran-
staltungsraum vorgesehen. Die Musikschule Retzer Land soll zu einer Kunstschule ausgebaut werden und mit der 
Einrichtung in Znaim kooperieren. Weiters sind ein Bildungscampus der Retzer Schulen sowie in Zusammenarbeit mit 
dem IMC Krems (Heinz Boyer) und einer privaten Fachhochschule in Znaim Lehrgänge zum Thema „Wirtschaftsent-
wicklung in Grenzräumen“ und die Entwicklung der ehemaligen Weinbauschule zu einer Genussakademie geplant.  

Die Bürgermeister präsentierten Vorhaben aus jeder Gemeinde. Diese reichen von den Kirchen in Pulkau und 
der Sanierung des Pulkautalerhofes über die Attraktivierung der Kellergassen in Zellerndorf, dem Hl. Stein und dem 
Anger-dorf in Retzbach, der Europawarte in Waitzendorf bis zur Perlmuttdrechslerei und dem Nationalpark 
Thayatal/Podyjí.  

Landeshauptmann Pröll zeigte sich sichtlich interessiert am vorgelegten Konzept, den darin enthaltenen 
grenzüberschreitenden Überlegungen und der breiten Beteiligung. Er betonte, dass es weitere ernstzunehmende 
Bewerbungen gibt und großer Wert auf eine entsprechende Nachhaltigkeit gelegt wird. Die Konzepte werden genau 
überprüft, bevor eine Entscheidung getroffen wird. Der Landeshauptmann erteilte den Auftrag, die Ideen weiter 
auszuarbeiten und „ihn auf dem Laufenden zu halten“. 

Vorstand, Steuerungsgruppe und Arbeitsgruppenleiter treffen sich regelmäßig, um über den jeweils „aktuellen 
Stand“ zu berichten und ihre Vorstellungen „auf den Tisch zu legen“. Bereits eingebrachte Projektideen werden 
gesichtet und auf ihre Durchführbarkeit geprüft! Ein eigenes Büro im Stadtamt Retz wurde als Anlauf- und Koordinie-
rungsstelle eingerichtet. Voraussetzung für einen Zuschlag sind neben einer breiten Beteiligung auch die Identifikation 
der  Bevölkerung. Ausdrücklich gewünscht sind daher auch konkrete Ideen und Umsetzungsvorschläge! 

Zahlreiche Firmen sind bereits mit der Bezahlung des Betrages von 202,10 Euro dem Verein beigetreten. Viele 
Privatpersonen sind schon durch die Überweisung von 20,21 Euro Mitglied beim Verein. Mit der einmaligen Einzahlung 
dieses Betrages werden übrigens alle in einem Haushalt lebenden Personen Mitglieder. Je mehr Mitglieder dem Verein 
beitreten, desto größer ist auch die Chance, dass Retz den Zuschlag für die Landesausstellung erhält. Profitieren 
werden davon ALLE Gemeinden des Retzer Landes sowie die Nationalparkgemeinde Hardegg. 

Für weitere Informationen oder Ihre Anmeldung kontaktieren Sie bitte den Verein: Per E-Mail an 
la2021@stadtgemeinde-retz.at oder telefonisch Montag bis Mittwoch von 9 bis 12 Uhr unter 02942 2223 36.  

 
 
Landesausstellungsdelegation aus Retz und Znaim bei Erwin Pröll: 
Von li. nach re.: ÖkR Bgm. Manfred Marihart, LAbg. Bgm. Richard 
Hogl, Lukáš David, NR Eva-Maria Himmelbauer, BSc, František 
Koudela, Ing. Zuzana Pastrňáková, Obmann Bgm. Helmut Koch, 
BH HR Mag. Stefan Grusch, Senator Pavel Štohl, LH Dr. Erwin 
Pröll, Bgm. Mag. Heribert Donnerbauer, Bgm. Alfred Schuster, 
Botschafter Jan Sechter, Bgm. Markus Baier, DI Hannes 
Weitschacher, Bgm. Manfred Nigl.  
COPYRIGHT: NLK Günter Filzwieser 




